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An(ge)dachtEditorial

Liebe Gemeinde,

die ersten Aktionen dieses Jahres liegen bereits hinter uns, wenn Sie diesen Gemeindebrief 
in Händen halten – zwei interessante Bibelabende über den weniger bekannten 
Philipperbrief und dazu ein ökumenischer Gottesdienst zum Abschluss der Bibelwoche 
in der katholischen Pfarrkirche Maria Königin, bei dem auch dieses Mal im Team das Fazit 
war: wie schön, interessant und auch lehrreich, wenn wir  gemeinsam Gottesdienst feiern!
Nun richtet sich der Blick auf die vielen Aktionen und Termine, die im Frühjahr anstehen. 
Unser Gemeindebrief ist damit gut gefüllt. Die Passionszeit mit den Taizé-Gebeten, die 
vielen sehr unterschiedlichen Gottesdienste in der Karwoche und zu Ostern.
Ganz besonders liegen uns die Konfirmationsgottesdienste am Herzen. Die Jahrgänge 
der Konfirmandinnen und Konfirmanden sind kleiner geworden. So werden am Sonntag 
Judika, 7. April, in der Allerheiligenkirche fünf Jugendliche ihre Konfirmation feiern, eine 
Woche später am Palmsonntag in unserer St. Nikolaus-Kirche feiern neun junge Christen 
ihre Konfirmation. Und damit verbindet sich ein besonderes Anliegen. An den beiden 
Konfirmationssonntagen feiern wir ganz bewusst nur noch einen Gottesdienst – den 
Festgottesdienst der Konfirmation in den jeweiligen Kirchen. Durch die kleinen Jahrgänge 
bieten zum einen unsere Kirchen genügend Platz für die Gäste unserer Konfirmandinnen 
und Konfirmanden und für unsere Gemeindeglieder und zum anderen sind durch kleinere 
Jahrgänge auch die Gottesdienste nicht mehr so lang. Dazu kommt, dass es schön ist, 
wenn sichtbar wird, dass diese jungen Menschen in ihrer Gemeinde willkommen sind 
und die Gemeinde diesen besonderen Gottesdienst mitfeiert. Deswegen an dieser Stelle: 
ganz herzliche Einladung zu unseren beiden Konfirmationsgottesdiensten!!
Zwischen Ostern und Pfingsten steht gerade für Familien einiges auf dem Programm.  
Der Tauferinnerungsgottesdienst am 5. Mai oder erstmals ein ökumenischer Gottes- 
dienst auf dem Spielplatz in der Hermann-Hetzel-Straße in Kleinschwarzenlohe.
Und immer am 1. Mittwoch im Monat findet unsere „Offene Abendkirche“ statt – dieses  
Mal an besonderen Tagen, die das Thema geradezu vorgeben, im März am Aschermittwoch 
oder der 1. Mai-Feiertag. Vielleicht Gelegenheit es mit einem Abendspaziergang zu 
verbinden und in der St. Nikolaus-Kirche ein wenig zu verweilen. 
Unser neuer Kirchenvorstand hat seine Arbeit aufgenommen, Beauftragungen und 
Zuständigkeiten waren neben dem „Alltagsgeschäft“ in den ersten Sitzungen zu 
bestimmen. In Zukunft soll über die aktuellen Aufgaben und die Arbeit unseres 
Kirchenvorstandes immer im Gemeindebrief kurz berichtet werden.
Nun wünsche ich Ihnen eine gesegnete Passions- und Osterzeit!

Ihre Pfarrerin Sandra Schwarz-Biller

Will mir jemand nachfolgen, der verleugne sich selbst  
und nehme sein Kreuz auf sich und folge mir nach.  
Denn wer sein Leben behalten will, der wird´s verlieren; 
und wer sein Leben verliert um meinetwillen und um des 
Evangeliums willen, der wird´s behalten. (Markus 8,34.35)

Liebe Gemeinde,

Verse aus der ersten Leidensankündigung Jesu. Worte, die uns 
in der Passionszeit begegnen. In der Lutherbibel sind diese 
Sätze fett gedruckt – so als wären es Merksätze fürs Leben. 
Doch erbaulich sind sie ja nun wirklich nicht. Im Gegenteil: 

eher sperrig und widersprüchlich. Leiden soll Sinn machen, der Gewinn wird zum Verlust, 
die Niederlage zum Sieg. Das klingt rätselhaft und alles andere als selbstverständlich.

Wie oft wurde die Frage gestellt, vielleicht auch von Ihnen: Wo bleibt Gott? Womit haben 
wir unser Leiden verdient? 

Gott ist auch, und gerade, im Leid. Für viele ist das erfahrbar, spürten sie gerade in den 
schwersten Zeiten ihres Lebens solches Getragenwerden. Aber wie viele stehen dem 
skeptisch und fragend gegenüber, haben genau damit ihre größten Schwierigkeiten, 
können daraus nicht Kraft und Hoffnung ziehen.

Gott in der Natur oder in der Liebe zwischen den Menschen, das klingt schon eher 
einleuchtend. Aber Gott im Leiden, Gott am Kreuz?

In dieser Bibelstelle im Markusevangelium wird deutlich: Auch die Jünger sind damit 
überfordert, Petrus kann es nicht verstehen. Er nimmt Jesus beiseite. Er will nicht, 
dass Jesus stirbt. Er will nicht, dass Jesus diesen Weg geht. Petrus will, dass Jesus sich 
durchsetzt.

Und Jesu Antwort: Das ist menschlich gedacht, nicht göttlich.

Denn Leben – wahres Leben – gibt es nur durch den Tod hindurch.

Diese Botschaft ist und bleibt sperrig. Heute vielleicht mehr denn je. Überall wird 
uns doch gezeigt, dass Leben das Ergebnis von Geld, Macht und Erfolg sei, dass wir  
das Beste aus unserem Leben machen müssen, Kompetenzen erwerben, unsere 
Fähigkeiten ausbauen.

Jesu Weg sagt es anders: Er verzichtete auf Macht und Erfolg. Sein Weg des Leidens 
machte sein Leben erst wirklich überzeugend.  Er ging in den Tod – und fand das Leben!

Und es ist – dank ihm – auch unser Weg geworden. 

„Wer mir nachfolgen will, verleugne sich selbst“ – in unserer Sprache: wer mir nachfolgen 
will, nimmt sich selbst nicht so wichtig, will nicht ständig alles optimieren, sich selbst 
übertreffen...

Darin liegt eine echte Lebensbotschaft – auch jetzt schon!

Herzlichst,

Ihre Pfarrerin Sandra Schwarz-Biller
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Aus unserer Kirchengemeinde Aus unserer Kirchengemeinde

... kann das Wetter eigentlich nur schön sein .

Diesmal war Neuendettelsau , der Wirkungskreis von Wilhelm Löhe unser Ziel. 
Unser Tag dort war ausgefüllt mit Führungen in der Hostienbäckerei, der 
Paramentik und der Laurentiuskirche. Zum Mittagessen wurden wir bereits im 
Dialoghotel mit leckeren Speisen erwartet .

Für kleine Einkäufe im Sozialkaufhaus, der Bäckerei und der eigenen Metzgerei war  
noch genügend Zeit. Auch ein Besuch in der Dettelsauer Schaltzentrale, dem 
Mutterhaus, wurde uns ermöglicht.

Gegen 15 Uhr fuhren wir dann zum Heilsbronner Münster, einem ehemaligen 
Zisterzienserkloster aus dem Jahr 1132. Dieses kulturelle Kleinod ganz in unserer 

Nähe beeindruckte uns sehr. Eine Kostprobe der Akustik  dieses Gotteshauses bekamen  
wir von Frau Gruber mit dem „Laudate ommes gentes” geboten und beim „Großer Gott  
wir loben dich” konnten alle mitsingen!

Am Marienaltar  sang Frau Gruber mit einer Rose in der Hand noch für uns „Maria durch 
den Dornwald ging”. Die einstündige Führung mit geschichtlichem Rückblick verging für 
uns viel zu schnell.

Im Anschluss war ein Kuchenbuffet vom feinsten bei Heidis 
Kaffeestübchen angesagt. Zufrieden mit dem Erlebten und 
mit einem Tag ohne lange Fußmärsche kamen wir so gegen 
18.30 Uhr wieder zu Hause an .

Ein gelungener Ausflug unserer Senioren und ein besonderer 
Dank an alle, die mitgeholfen haben diesen schönen Tag zu 
gestalten.

Irene und Hans Petter

Wenn Senioren aus Kleinschwarzenlohe und  
Kornburg reisen ...

Wilhelm Löhe

Pfarrer Reithinger gründete den Altenclub zusammen mit seiner Frau, 
um den  Kornburger Senioren im alten Gemeindehaus eine Möglichkeit 
des Gedankenaustausches und des gemeinschaftlichen Kaffeetrinkens zu 
geben, ebenso wie auch miteinander eine Andacht zu halten.

2014 konnte auch der Seniorenclub in das neue 
Gemeindehaus am Schloßgraben einziehen, wo einmal 
im Monat 50–60 Seniorinnen und Senioren zu ihrem 
gemütlichen Treff zusammenkommen.

Das Programm ist bunt gemischt – vom Faschingsball bis 
Sommerfest – und auch eine Ausflugsfahrt fehlt nicht. 
Interessante Vorträge mit wechselnden Referenten lassen  
keine Langeweile aufkommen.

Für den geistlichen Teil des Treffs sind Pfarrer Braun sowie 
Pfarrerin Schwarz-Biller immer für uns da.

Im Sinne dieser schönen 45 Jahre möchten wir gerne  
Herrn Pfarrer Reithinger sowie die Seniorinnen und  
Senioren aus Kornburg und Kleinschwarzenlohe  
am Dienstag, den 14. Mai um 14.00 Uhr ins Gemeindehaus 
Kornburg zum Rückblick auf diese 45 Jahre zu einer kleinen  
Feier einladen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Das Team des Seniorenclubs

Ansprechpartnerin 
Irene Petter

45 Jahre Seniorenclub  
der Evang. Kirchengemeinde Kornburg

45 Jahre

Seniorenclub
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Aus unserer KirchengemeindeAus unserer Kirchengemeinde

Die Mäusegruppe sorgt für Vögel im Winter und gestaltet bunte Futtertöpfchen mit 
Meisenknödel für den Krippengarten. 

Kinder der Kita kümmern sich um Vögel im Winter

Bericht aus dem Kirchenvorstand

Ab dieser Ausgabe des Gemeindeboten möchten wir Sie regelmäßig über die Aktivitäten  
des Kirchenvorstands informieren.
Haben Sie sich auch schon einmal die Frage gestellt: 
Was macht eigentlich der Kirchenvorstand bzw. für was ist dieses gewählte Gremium zuständig?
Hier ein kleiner Auszug aus dem allgemeinen und vermögensrechtlichen Gebie,t  
für welches der Kirchenvorstand zuständig ist:
 Gottesdienstgestaltung und Zeiten
 Raumnutzung von Kirchen und sonstigen kirchlichen Gebäuden
 Diakonische missionarische Aufgaben fördern, Förderung von Gemeinde-, Jugend-, Frauen-, 
 Männerarbeit, Kirchenmusik ...
 Mitwirkung bei der Neubesetzung von Pfarrstellen
 Kirchengemeindliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter einstellen und Dienstanweisungen
 für sie festlegen
 Das Ortskirchenvermögen verwalten
 Haushaltspläne und Jahresrechnung erarbeiten und beschließen
 Erhebung des Kirchgeldes nach Maßgabe des Kirchengesetzes
Dies ist nur ein kleiner Auszug, aber Sie sehen, die Aufgaben sind sehr vielschichtig.  
Hierfür trifft sich der Kirchenvorstand einmal im Monat zu einer gemeinsamen Sitzung.
Ab der nächsten Ausgabe werden wir Sie detaillierter über einzelne Entscheidungen bzw . 
Diskussionen des neu gewählten Kirchenvorstands informieren.

Konfirmation Kleinschwarzenlohe
Am 07. April werden in der Allerheiligenkirche konfirmiert:

Lea Euerl Siedlerstr. 27 90530 Wendelstein
Felicitas King Sandstr. 8 90530 Wendelstein/Neuses
Emilia Löffler Sorgwiesen 5 90530 Wendelstein
Leon Schuhmann Am Silberhammer 2 90530 Wendelstein
Nele Stelter Siedlerstr. 2 90530 Wendelstein

Konfirmation Kornburg
Am 14. April werden in der St. Nikolaus-Kirche konfirmiert:

Carolin Betke Oberer Kirchensteig 8 90455 Nürnberg
Kai Bischof Röderweg 4 90455 Nürnberg
Sara Milutinovic Keilstr. 11 90455 Nürnberg
Leonie Müller Kornburger Hauptstr. 26a 90455 Nürnberg
Sonja Schröpfer Venezianerstr. 24 90455 Nürnberg
Daniel Steiger Am Wasserturm 18 90455 Nürnberg
Alicia Weichler Von-Nassau-Weg 36 90455 Nürnberg
Christian Weiß Eichenlöhlein 2 90455 Nürnberg
Peter Weiß Eichenlöhlein 2 90455 Nürnberg
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Aus unserer Kirchengemeinde Aus unserer Kirchengemeinde

Seit 1968 spielt Lorenz Arnsperger im Kornburger Posaunenchor mit. Jetzt wurde er 
im Rahmen des musikalischen Adventsgottesdienstes für seinen langjährigen und 
engagierten Einsatz für den Chor ausgezeichnet. Seit 1993 führt er auch die Kasse und 
ist somit seit mehr als 25 Jahren im Vorstand mit für den Chor verantwortlich. Chorleiter 
Hans Anschütz fasste das Engagement von Lorenz Arnsperger zusammen mit den drei 
Dingen, die ihn auszeichnen: 

• Verantwortung für die Sopranstimme, für die er musikalisch  
 unverzichtbar war und ist

• Verantwortung für das gute Miteinander und die Geselligkeit  
 im Chor

• Verantwortung für unseren Auftrag mit der Musik Gott zu loben  
 und den Menschen eine Freude zu machen

Chorobmann Harald Betke überreichte neben der verdienten 
Urkunde des Bayerischen Posaunenchorverbandes ein Geschenk 
unseres Chores als Zeichen der Dankbarkeit.

Vielen Dank lieber Lorenz.

50 Jahre Lorenz Arnsperger

Der 1990 von Käthe Reithinger gegründete Bastelkreis verabschiedet sich. Herzlichen 
Dank den Gemeindegliedern, die unsere Produkte gerne gekauft haben. So konnten wir 
der Kirchengemeinde jedes Jahr einen vierstelligen Betrag übergeben.

Die Bastlerinnen

Alles hat seine Zeit

Zuletzt profitierte auch der 

Posaunenchor von den Erlösen des 

Bastelkreises, der den stolzen Betrag 

von 900,– Euro überreicht bekam. 

Dafür bedankt sich der Posaunen- 

chor ganz herzlich bei den Damen  

des Bastelkreises.

Herzlichen Dank!

Posaunenchor unterstützt Ärzte, die Kindern  
in Afrika helfen 

Wie jedes Jahr spen- 
det der Posaunen- 
chor einen Teil des  
Erlöses aus der 
Chr is tb au ms am - 
mlung für eine gute 
Sache. In diesem 
Jahr können wir 
die „Feuerkinder“  
mit 500,– Euro 
unterstützen. 

Die „Feuerkinder” 
sind eine Ini- 
tiative von zwei  

Ärzten aus unserer Region, die seit dem Jahr 2000 mit einem medizinisch-tech- 
nischen Team einige Wochen im Jahr nach Tansania fahren und dort unter einfachsten 
Bedingungen körperbehinderte Kinder und Jugendliche kostenlos operieren.

Drei Schwerpunkte haben sich dabei entwickelt: die operativen Behandlungen von 
Verbrennungsopfern, von angeborenen Klumpfüßen sowie von schweren Knochen- 
verbiegungen durch Mangel- oder Fehlernährung (Vitamin-D-Mangel, Fluorose).

Besonders erfreulich ist dabei, dass es seit 2011 gelungen ist, eine kontinuierliche Früh- 
behandlung von Klumpfüßen durch einheimische Mitarbeiter einzuführen

Wir bedanken uns bei allen Helfern, den Bürgern, die uns finanziell extra unterstützten 
und bei der Firma KoW für die Möglichkeit der kostenlosen Ablieferung der alten Bäume.

Der Förderverein der „Schlossknirpse“ in Kornburg 
   lädt ein zum

Tischreservierung unter:  basar.schlossknirpse@gmx.de
Tisch: 7 € (Maße 70x140 cm)
Kleiderständer: 3 € (bitte selbst mitbringen)

Die Räume sind ab 17:00 zum Aufbau geöffnet.

Der Förderverein freut sich auf einen schönen 
Abend – der Erlös kommt der Kindertagesstätte 

„Die Schlossknirpse“ zu Gute

AUF ZUM 

          BASAR!!

Sekt 
&

herzhafte Snacks

Im Gemeindehaus 
der evangelischen Gemeinde Kornburg
Am Schlossgraben 1 (Zufahrt über Florentinerstraße)

18:30 – 20:30 Uhr

 Baby/Kinder-
“Abendbasar“

Freitag, 05.04.2019

Der Förderverein der „Schlossknirpse“ in Kornburg 

   lädt ein zum

Tischreservierung unter:  basar.schlossknirpse@gmx.de

Tisch: 
7 € (Maße 70x140 cm)

Kleiderständer: 3 € (bitte selbst mitbringen)

Die Räume sind ab 17:00 zum Aufbau geöffnet.

Der Förderverein freut sich auf einen schönen 

Abend – der Erlös kommt der Kindertagesstätte 

„Die Schlossknirpse“ zu Gute

AUF ZUM 

          
BASAR!!

Sekt 
&

herzhafte Snacks

Im Gemeindehaus 
der evangelischen Gemeinde Kornburg

Am Schlossgraben 1 (Zufahrt über Florentinerstraße)

18:30 – 20:30 Uhr

 Baby/Kinder-
“Abendbasar“

Freitag, 05.04.2019

Der Förderverein der „Schlossknirpse” in Kornburg läd ein!

Der Förderverein freut sich  
auf einen schönen Abend –  
der Erlös kommt der Kita 
„Die Schlossknirpse” zu Gute!
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Aus unserer Kirchengemeinde Gruppen und Kreise

Kirchenchor
Dienstag, 19. 25 Uhr 
Gemeindehaus, Am Schlossgraben 1

Petra Braun, Tel. 0163-4665332

Posaunenchor
Donnerstag, 20. 00 Uhr 
Gemeindehaus, Am Schlossgraben 1

Hans Anschütz, Tel. 09129-5882

Jugendtreffen
Termine nach Absprache 
Findet in der Regel freitags nach  
dem Konfirmandenunterricht statt 
Verschiedene Orte

Pfarrer Thomas Braun, Tel. 09129-4246

Miniclub für Kinder von 0–3 Jahren

Montag, 9.30 Uhr 
AWO Haus der Begegnung 
Kleinschwarzenlohe

Caro Bauerschmidt, Tel. 0176-60872753

Frauenabend/-frühstück
Gemeindehaus, Am Schlossgraben 1

Ute Anschütz, Tel. 09129-5882
Wechselnde Termine

Vorankündigung:

Mittwoch, 05.06.2019. 19.30 Uhr 
Frauenabend

Thema: „Mein Gottvertrauen und  
die Vorsorgevollmacht“

Referentin: Elke Fischer  

 

In
fo

s • In
fo

s • In
fo

s • In
fo

s • 
Männerabend „Man trifft sich“
Gemeinsam mit der landeskirchlichen  
Gemeinschaft

Ort: Wechselnde Orte 
Landeskirchliche Gemeinschaft, 
Kellermannstr. 16

Günther Sternberg, Tel. 09129-277795

Dienstag, 07.05.2019, 19.30 Uhr

Thema: Hilfe, ich werde älter! 
Referent: M. Hübner

 
Happy Midlife (Sie & er  ab 40 und mehr)

Christa und Werner Schelter,  
Tel.: 09129-7983

03.03.2019:  Germanisches 
Nationalmuseum mit Führung
05.04.2019: Kaffeeseminar in Nürnberg
03.05.2019: Stadtführung 
in Weißenburg
Bei Interesse bitte bei Christa und Werner 
Schelter telefonisch melden

„Bibel teilen”

Ansprechpartner: Pfarrerin Schwarz-
Biller und Pfarrer Braun

Mittwoch, 20.03.2019, 19.30 Uhr, 
Gemeindehaus

Montag, 15.04.2019, 19.30 Uhr, 
Gemeindehaus

Montag, 13.05.2019, 19.30 Uhr, 
Mesnerhaus

NEU

Ökumenischer Spielplatz-Gottesdienst  
in KleinschwarzenloheAchtung:  

NEU!

Impressionen vom  
Kindergottesdienst & 
Weihnachten im Stall

Basteln im Kindergottesdienst
Wchtelgottesdienst bei Familie Wiedmann im Stall

Erstmals findet auf dem schönen Spielplatz in Kleinschwarzenlohe in der Hermann- 
Hetzel-Straße ein Spielplatz-Gottesdienst statt. Dafür haben sich unser Kindergottes- 
dienst-Team, das Wichtelgottesdienst-Team unserer Gemeinde sowie das Team des  
Kinderwortgottesdienstes der katholischen Pfarrgemeinde zusammen getan, um 
gemeinsam Gottesdienst feiern zu können – für Klein und Groß, Jung und Alt.         tg  
Herzliche Einladung!! 

Wann: Samstag, 18.05.2019 um 15.30 Uhr 

Ort: Spielplatz, Hermann-Hetzel-Straße, Kleinschwarzenlohe

(Nur wenn es ganz arg regnet, findet der Gottesdienst in der Allerheiligenkirche statt) 

Monatsspruch März 2019

Wendet euer Herz wieder dem 
Herrn zu, und dient ihm allein.
1 Sam 7,3

»
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Kleinschwarzenlohe Allerheiligenkirche

GOttESDIENStE                         in Kornburg und Kleinschwarzenlohe auf einen Blick

Kornburg St. Nikolaus-Kirche

Evangelisch-Lutherische
Kirchengemeinde 
Kornburg • Kleinschwarzenlohe • Neuses

Sonntag,   3. 3. letzter So. v. Passionszeit 10.00 Familiengottesdienst Prädikantin Radde  Gottesdienst in Kornburg      
Mittwoch,   6. 3. Offene Kirche 19.00 Aschermittwoch: Innehalten und Umkehr 
Sonntag, 10. 3. Invokavit  9.00 Pfarrer Polster 10.00 Pfarrer Polster 
Sonntag, 17. 3. Reminiszere  9.00 Pfarrerin Schwarz-Biller 10.00 Pfarrerin Schwarz-Biller 
       19.30 Taizégebet 
Sonntag, 24. 3. Okuli  9.00 Lektor Sternberg 10.00 Lektor Sternberg 
    10.00 Kindergottesdienst im Gemeindehaus     
Sonntag, 31. 3. Lätare  9.00 Pfarrer Braun  10.15 Pfarrer Braun
       19.30  Taizegebet

Mittwoch,   3. 4. Offene Kirche 19.00 Mitte der Passionszeit – Lätare „Freue dich” 
Samstag,   6. 4.  17.00  Konfi-Beichte      
Sonntag,   7. 4. Judika   Gottesdienst in Klein'lohe   9.30 Konfirmation Pfarrerin Schwarz-Biller
    10.00 Kindergottesdienst im Gemeindehaus 18.00 Dank-Andacht Pfarrerin Schwarz-Biller
Sonntag, 14. 4. Palmsonntag  9.30 Konfirmation Pfarrer Braun    Gottesdienst in Kornburg  
    18.00 Dank-Andacht Pfarrer Braun
Donnerstag, 18.4. Gründonnerstag 19.00 Tischabendmahl Pfarrerin Schwarz-Biller
Freitag, 19. 4. Karfreitag  9.00 Pfarrer Braun    10.30 Pfarrer Braun 
Sonntag, 21. 4. Ostersonntag 10.00 Familiengottesdienst Pfarrer Braun   5.30 Osternacht                        anschl. Osterfrühstück AWO Pfar. Schwarz-Biller
Montag, 22. 4. Ostermontag   Gottesdienst in Klein'lohe 10.00 Pfarrerin Schwarz-Biller
Sonntag, 28. 4. Quasimodogeniti  9.00 Pfarrer Braun 10.00 Pfarrer Braun

Mittwoch,   1. 5. Offene Kirche 19.00 Gerechte Arbeit – Gerechtigkeit 
Sonntag,   5. 5. Miserikordias Domini   Gottesdienst in Klein'lohe 10.00 Tauferinnerung Pfarrerin Schwarz-Biller
Sonntag, 12. 5. Jubilate  9.00 Pfarrer Braun 10.15 Pfarrer Braun
Samstag, 18. 5.     15.30 Ökumenischer Spielplatz-Wichtel-Kinder-Wort-Gottesdienst 
        Pfarrerin Schwarz-Biller 
Sonntag, 19. 5. Kantate  9.00  Prädikantin Radde 10.15 Prädikantin Radde
Sonntag, 26. 5. Rogate   9.00 Pfarrer Braun 10.00 Pfarrer Braun 
Donnerstag, 30. 5. Christi Himmelfahrt 10.00 Gottesdienst unter freiem Himmel am Ratzenwinkelweiher Leerstetten/Pfarrer der Region

M
ÄRZ

APRIL
M

AI

KiGo (Kindergottesdienst):

Wann: 1x im Monat um 10. 00 Uhr

Ort: Im Gemeindehaus in Kornburg

Alter: Von 3 – 11 JahrenAbendmahl
mit Wein         

Abendmahl
mit Saft       Kirchenchor        Posaunenchor      Kirchencafé       
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Monatsspruch April 2019

Jesus Christus spricht:  
Siehe, ich bin bei euch alle tage  
bis an der Welt Ende.
Mt 28,20

»

Weitere termineGruppen und Kreise

Senioren Kornburg
Dienstags, 14.00 Uhr, 1x im Monat
Gemeindehaus, Am Schlossgraben 1

Leitung: Pfarrer Thomas Braun 
Kontakt: Frau Irene Petter,  
Tel. 09129-6426

12.03.2019: Musikalische Wanderung, 
Referentin Petra Braun

09.04.2019: Unterwegs in Norditalien: 
Magie der Gärten und Parks,  
Referentin Frau Mauser

14.05.2019: Feier 45 Jahre Altenclub, 
Team und Pfarrer

 
Senioren Kleinschwarzenlohe
Mittwochs, 14.30 Uhr, 1x im Monat
Haus der Begegnung Klein'lohe AWO
Anneliese & Werner Brunner  
Tel. 09129-908358

13.03.2019: Singen mit Pfarrer Braun

10.04.2019: Bildervortrag 
Neuendettelsau und Heilsbronn

08.05.2019: Cornwall – auf den Spuren 
der Rosamunde Pilcher,  
Referentin Frau Mauser
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Hausgesprächskreis I
Mittwochs, 20.00 Uhr, 14-tägig 
Ort nach Absprache 

Familie Arnsperger, Tel. 09129-6604
Familie Harwart, Tel. 09129-9189

Hausgesprächskreis II
Dienstags, 20.00 Uhr, 14-tägig 
Ort nach Absprache 

Familie Nestmeyer, Tel. 09129-278399

Bibelkreis
Montags, 19. 30 Uhr, 14-tägig 
Treffen bei Frau Achenbach, 
Rieterstraße 86, Kleinschwarzenlohe 

Kontakt: Frau Rosal, Tel. 09129-2518

Strickkreis
Mittwochs, 19.00 Uhr, 1x im Monat
Bürgertreff Kornburg

Valentina Harwart, Tel. 09129-9189
Termine:  20.03, 17.04., 15.05.

Kath. Pfarrbücherei Maria Königin
Öffnungszeiten:

Mittwoch, 16.00 – 17.00 Uhr 
(in den Ferien geschlossen) 
Samstag, 10.00 – 11.00 Uhr 
Sonntag, 10.15 – 11.00 Uhr 

Katholisches Pfarramt, Tel. 09129-7021

In den Wintermonaten finden in der Allerheiligen- 

kirche an den Wochenenden keine Führungen statt. 

Von Mai bis Oktober stehen am ersten Sonntag im Monat 

von 14.00 –16.00 Uhr ehrenamtliche Mitarbeiter bereit, 

um Besucher durch die Allerheiligenkirche zu führen.

Nächster Termin: 05.05. 

Nach Anmeldung über das Pfarramt  

sind Sonderführungen möglich.  

Tel. 09129-4246.

Kirchenführungen in der Allerheiligenkirche

Lebendig gestaltet mit „Link to Heaven”,  
einem Frauenchor aus Hof.          
Leitung: Team der Dekanatsfrauenbeauftragten                                                          

Frauen und Männer aller Konfessionen  
sind herzlich willkommen. 

termin/Ort I: Samstag, 30. März 2019, 18.00 Uhr 
 Marienkirche, Rittersbach 
 Anschließend Beisammensein  
 im Evang. Gemeindehaus

termin/Ort II: Sonntag, 31. März, 10.00 Uhr 
 Evang.-luth. Stadtkirche St. Martin,  
 Königsplatz, Schwabach                                                                          
 Mit Einführung der neu gewählten  
 Dekanatsfrauenbeauftragten.  
 Im Anschluss des Gottesdienstes  
 Empfang in der Kirche.

Pilgerwanderung auf dem Jakobsweg von Nürnberg nach Schwabach.

Pilgerwege laden dazu ein, den Alltag zu unterbrechen, bewusst zu gehen, 
nachzudenken, sich selbst und Gott neu zu begegnen. Wir bewegen uns und lassen 
uns bewegen durch die Eindrücke unterwegs in Gottes Schöpfung, die Zeugnisse des 
Glaubens in Kirchenbauwerken und durch geistliche Impulse. Die Strecke beträgt  
ca. 15 km. Dem Wetter angepasste Kleidung und bequeme Wanderschuhe sind ebenso 
nötig wie Getränke und Vesper für unterwegs. 

Samstag, 11. Mai,  9.15 Uhr–ca. 17.30 Uhr

treffpunkt: Jakobskirche, Jakobsplatz 1, Nürnberg

Leitung: Gerlinde Krehn, Pilgerbegleiterin

Kosten: 15,– Euro (ohne Fahrtkosten und Verpflegung)

Anmeldung bis zum 2. Mai im Evangelischen Bildungswerk,  
telefon 09122 9256-420, E-Mail: ebw.schwabach@elkb.de,  
online: www.ebw-schwabach.de

Frauen-Pilgertag:  
„Suche den Frieden und jage ihm nach” (Psalm 34, 15)

„durch einander – Glaube in Bewegung”
Dekanats-Frauengottesdienste zum Sonntag Lätare 
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Weitere termine

www.bestattungsinstitut-alter.de

Trauerwege sind individuell.

Wir helfen Ihnen, Brücken zu bauen.

Johannes-Brahms-Straße 25 

Nürnberg-Katzwang

Tel. 09122 - 160 14

Nürnberger Straße 25

Wendelstein

Tel. 09129 - 90 73 30

Spitalberg 4

Schwabach

Tel. 09122 - 160 14

s Sparkasse
 Nürnberg

Wenn’s um Geld geht

Auch wenn’s um Bildung 
und Soziales geht, sind wir mit dem 
Herzen dabei.

Vorankommen
ist einfach.

sparkasse-nuernberg.de

05586_A_Image_Soziales_138x95.indd   1 23.06.16   12:08

Wir bitten unsere Leser bei Bedarf unsere Inserenten zu berücksichtigen. Mit ihrer Hilfe  
ist es uns möglich, den Gemeindeboten in dieser Form herauszugeben. Ihre Redaktion

Meditatives Tanzen ist für viele Menschen eine besondere Hilfe, um aus der Hektik  
des Alltags heraus zur Ruhe zu kommen und den eigenen Körper heilsam wahrzunehmen. 
Dabei geht es vor allem darum, in die Tiefe des eigenen Lebens einzutauchen und so  
die eigene Spiritualität zu entdecken und zu entfalten.

Neue termine 2019: (jeweils der 1. Montag im Monat)

04. Februar      04. März      01. April      06. Mai      03. Juni      01. Juli

von 19.00–21.00 Uhr

Im Ev. Gemeindehaus in Kornburg: 
Am Schlossgraben 1 (Eingang Florentiner Str.), 90455 Nürnberg

Es sind keine Vorkenntnisse notwendig. Kommen Sie doch einfach vorbei.

Unkostenbeitrag: € 5,– p. P.

Bitte denken Sie an geeignete, lockere Kleidung und bequeme, leichte Schuhe  
oder rutschfeste Socken.

Herzliche Einladung zum Meditativen tanzen

Eingeläutet wurde die Adventszeit für 
unsere Gäste der stationären Pflege durch 
die Premiere des Weihnachtsmarktes 
in den Räumlichkeiten der Diakonie. 
Trotz der beengten Platzverhältnisse 
versuchten Mitarbeiter der Diakonie mit 
Hilfe der ehrenamtlichen Mitarbeiter den 
Bewohnern einen abwechslungsreichen 
Nachmittag zu gestalten. Neben 
verschiedenen Marktständen sorgte 
der Duft von Bratwürsten vom Grill 
und heißer Glühwein für das richtige 
Ambiente. Für die Bewohner des 
Pflegeheimes, die oft das Haus aufgrund 

der abnehmenden Mobilität nicht mehr verlassen können, gab es viel zu sehen und bei 
einer Tasse Glühwein verbrachten sie einen schönen Nachmittag. Der Erlös aus dem Verkauf 
der zahlreich gespendeten Artikel wird für einen geplanten Ausflug der Senioren/innen im 
Sommer verwendet. 

Weihnachtsmarkt im Haus der Diakonie

Rückschau Weihnachten
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Preissinger GmbH
Hohenfelsstrasse 46
90455 Nürnberg 
Tel. 0 91 29 - 90 86 45
preissinger@dachdecker.net

www.preissinger-dach.de

geruestplane 150x400 cm

Ach, wenn dies so einfach wäre! Wie viele Menschen 
warten auf einen Funken Hoffnung: Kranke hoffen 
auf Heilung, ein Kriegsflüchtling auf ein Leben in 
Sicherheit, ein Paar auf Versöhnung …
Manchmal hoffen Menschen ganz banal auf gutes 
Wetter oder einen Lottogewinn manchmal ganz 
verzweifelt, weil sie nicht wissen, wie es weiter 
gehen soll. 

Menschen, die plötzlich keinen Arbeitsplatz mehr 
haben, weil sie zu „alt“, zu krank oder nicht leistungs-
fähig genug sind, stehen plötzlich vor dem Aus, sind 
nicht mehr dabei und hoffen, dass es irgendwie 
weiter gehen wird. Jugendliche , die aus verschiede-
nen Gründen keinen Ausbildungsplatz bekommen, 
hoffen doch auf einen guten Start ins Berufsleben. 
Menschen, die nach Deutschland geflohen sind, weil 
sie dort, wo sie herkommen nicht mehr leben konn-
ten, hoffen etwas tun zu dürfen und nicht untätig 
herumsitzen zu müssen.

Die Aktion „1+1 Mit Arbeitslosen teilen“ unterstützt 
viele Einrichtungen der Diakonie und Kirchengemein-
den, damit sie diese Menschen anstellen können. Eine 
berufliche Perspektive beflügelt und gibt Hoffnung 
für die Zukunft.

Doch, es ist möglich Hoffnung zu schenken. Mit 
über einer Millionen Euro verdoppelter Spenden im 
letzten Jahr konnte die Aktion „1+1“ Arbeitsplätze 
für 361 Personen fördern, davon 79 Jugendliche in 
Ausbildung; dazu noch 468 Arbeitsgelegenheiten für 
sogenannte „Ein-EURO-Jobber“ und 85 Flüchtlinge 
wurden sozialpädagogisch betreut.

Z. B. das Ausbildungsprojekt „Umschulung für den 
Bereich Fachkraft für Möbel-, Küchen- und Umzugs-
service“. Im Sommer werden die ersten erwachsenen 
Männer ihre Abschlussprüfung ablegen und haben 
damit eine realistische Chance, bei Umzugsfirmen, 
in Möbel- oder Küchenhäusern eine sozialversiche-
rungspflichtige Anstellung zu bekommen.

Oder Khatije, die 2009 aus dem Irak nach Deutsch-
land gekommen ist. Über ihre Vergangenheit spricht 
sie nicht, das scheint ein schwieriges Thema zu sein. 

Hoffnung schenken!
Wir arbeiten dafür.

Sie hat drei Ausbildungen abgebrochen, hauptsäch-
lich wegen Schwierigkeiten im sozialen Miteinander. 
Khatije ist handwerklich sehr geschickt und ist bereits 
im zweiten Ausbildungsjahr mit guten Aussichten, 
ihre Ausbildung mit sozialpädagogischer Begleitung 
abschließen zu können.

Helfen Sie mit Ihrer Spende, damit die Aktion 
„1+1“ auch in diesem Jahr Menschen Hoffnung 
schenken kann.

Spendenkonto
EG Kassel
IBAN: DE79 5206 0410 0101 0101 15
BIC: GENODEF1EK1

Auch Ihr Pfarramt 
leitet Ihre Spende weiter!

  
Mit 

Arbeitslosen

teilen

„1+1“ ist eine Aktion der Evang.-Luth. Kirche in Bayern 

Jede Spende wird durch die Landeskirche verdoppelt.  
Spendenkonto: IBAN: DE79 5206 0410 0101 0101 15   BIC: GENODEF1EK1

  

Wir arbeiten dafür

HOFFNUNG
SCHENKEN   

  
Mit 

Arbeitslosen

teilen

Jessica Eischer studiert Religionspädagogik. 
Berufsziel Religionspädagogik: Neugierig auf die Themen, die das  
Leben ausmachen. www.religionspaedagogik-in-bayern.de

 www.facebook.com/evangelischlutherischekircheinbayern
 www.instagram.com/bayernevangelisch | #wasrelpaedssomachen    

Langweilig? 

!dig

Ich will einen Beruf, der den 
Glauben bunt werden lässt.

Leben-



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 

 

 
Gasthof – Hotel - Metzgerei 

 

 

 

 

Ideale Räume für Ihre Familien- 
und Firmenfeierlichkeiten. 
Moderne Fremdenzimmer mit Dusche, 
WC, TV, Telefon, I-Net, 
Minibar, Lift und Tiefgarage 
 

Auf geht`s in den Biergarten 
Steinbrüchlein und in die Bar  

   
Familie Blödel – Venatoriusstraße 7 – 90455 Kornburg 

Telefon  09129-5060    Telefax  09129-277951 
www.bloedels.de     www.steinbruechlein-biergarten.de     www.gasthof-bloedel.de   

  

 

„Nichts ist mehr wie vorher“. Heftige Gefühlswirbel erschüttern 
Menschen, wenn der Tod ein Leben beendet. Menschen, die den 
geliebten Mann oder die geliebte Frau, die ihre Mutter, ihren Vater 
für immer verabschieden müssen, durchleben Krisen in je eigener 
und doch ähnlicher Weise. 

Der Verlust eines Menschen führt oft zu unerträglichen 
seelischen Schmerzen. Schuldgefühle bedrängen, Sinnfragen 
finden keine Antwort, frühere seelische Verletzungen brechen 
wieder auf. Manchmal scheint es, alles um einen herum und 
in einem selbst hat sich verändert. An den Abenden besteht 
die Gelegenheit sich mit Menschen in der ähnlichen Lebens- 
situation im Gespräch auszutauschen. Jeweils ein Thema gibt die  
Gelegenheit, sich im geschützten Rahmen mit Trauerprozessen zu 
beschäftigen. Wir treffen uns   an   8 Abenden in Schwabach, im 
Stadtteilzentrum St. Matthäus, Wilhelm-Dümmler-Str. 116c

Jeweils mittwochs 19.00 Uhr–21.00 Uhr:
13.03.2019 20.03.2019 27.03.2019 10.04.2019
08.05.2019 22.05.2019 05.06.201 26.06.2019

„Begleiteter trauerweg“ 
sich trauen zu trauern

Neue Wege gehen, um weinen und 
auch wieder lachen zu können

Sich trauen 
zu trauern

VERANSTALTUNGEN

des Schwabacher Arbeitskreises
„Begleitung auf Trauerwegen“

Herbst 2017 und Frühjahr 2018

Hilfreiche Adressen anderer 
Organisationen zur Unterstützung 
trauernder Menschen

Telefonseelsorge Nürnberg
Anrufe sind kostenlos:  0800 111 0111 

Ambulanter Krisendienst 
Ansbach/Nürnberg/FürthISchwabach/Roth 
(abends, nachts, an Wochenenden 
und an Feiertagen)
Zentrale:   0911 / 42 48 550 

verwaiste Eltern:  0951 / 50 26 26 
(Kontaktadresse Bamberg) für Betroffene nach  
dem Tod eines Kindes

Lacrima - Zentrum für trauernde 
Kinder und Jugendliche
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V
Ursula Gubo  0172 / 7828272 

AGUS Nürnberg
Selbsthilfegruppe für Betroffene um Suizid
Agnes Rückel  0170 / 8105848

Regenbogen:
für Eltern, die während der Schwangerschaft, bei 
oder kurz nach der Geburt ein Kind verloren 
haben.
Ingrid Dunkel   09127 / 57 94 53 und
Katja Klein   0911 / 6 41 05 43 

Trauerberatungs-Zentrum des Hospiz-
Teams Nürnberg  0911 / 891 205 10

Trauer, Hospiz-Verein Hilpoltstein e.V. 
Roth-Schwabach  09171 / 15 45

Segen der Trauernden

Selig, die Verständnis zeigen
für meinen stolpernden Fuß und meine lahmende 

Hand.

Selig, die begreifen,
dass mein Ohr sich anstrengen muss,

um aufzunehmen, was man zu mir spricht.

Selig, die wissen, dass meine Augen trüb
und meine Gedanken träge sind.

Selig,
die mit freundlichem Lachen verweilen,

um ein wenig mit mir zu plaudern.

Selig, die niemals sagen:
„Das haben Sie mir heute schon zwei Mal erzählt.“

Selig, die verstehen,
Erinnerungen an frühere Zeiten in mir wach zu rufen.

Selig, die mich erfahren lassen,
dass ich geliebt, geachtet und nicht allein gelassen bin.

Selig, die mir in ihrer Güte die Tage erleichtern.

Anfahrt
Evang. Stadtteilzentrum St. Matthäus in Schwabach-Eichwasen

Wilhelm-Dümmler-Str. 116c
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Bei Interesse bitten wir um einen 
kurzen Telefonanruf bei einer der 
Kontaktadressen:

Elisabeth Ruf, Heckelstr. 6,  
91126 Schwabach ( 09122/ 13248)

Gerda Gebhardt, Kanalstr. 7, 
91126 Schwabach (09122/ 76472
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Freud und Leid Wichtige Adressen unserer Kirchengemeinde

Evang.-Luth. Pfarramt Kornburg
Kornburger Hauptstraße 31 
90455 Nürnberg 
Tel. 0 91 29-42 46 
Fax 0 91 29-25 20
www.evang.kornburg.com 
pfarramt.kornburg@elkb.de
Bürozeiten: 
Dienstag, Freitag  9.00 –11.00 Uhr 
Donnerstag 16.00–18.00 Uhr 
Sekretärin: Carmen Schwab

Pfarrer/In:
Pfarrer thomas Braun
Tel. 0 91 29-42 46 
Fax 0 91 29-25 20 
thomas.braun@elkb.de
Pfarrerin Sandra Schwarz-Biller
Tel.  09171-897427 
Fax: 09171-897357 
sandra.schwarz-biller@elkb.de

Kirchenvorstand
Vertrauensmann: 
Thomas Brandl: Tel. 09129-3839
Stell. Vertrauensfrau: 
Susanne Betke:  Tel. 09129-906353

Mesner:
St. Nikolaus-Kirche: 
Kontakt über das Pfarrbüro
Allerheiligenkirche:  
Mesnerin Ursula Haug, Tel. 09129-3770

Evangelische Kindertagesstäte 
„Die Schlossknirpse” e. V.:
Florentiner Straße 5
KITA-Leitung: Petra Dänzer
Tel. 0 91 29-86 00, Fax: 0 91 29-2 94 58 71 
E-Mail: 
Kita.Schlossknirpse.Kornburg@elkb.de

Infos • Infos • Infos • Infos • Infos
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Förderverein  der Evang. Kindertages- 
stätte „Die Schlossknirpse” e. V.
Elke Peter 
Tel. 09129-2969455
VR Bank Nürnberg 
IBAN: DE 27 7606 0618 0000 8444 46
BIC:  GENODEF1N02 

Nachbarschaftshilfe:
Gerti Mersch
Hotline: 09129-4055960
Spenden- und Gebührenkonto 
der Nachbarschaftshilfe:
VR Bank Nürnberg 
IBAN: DE02 7606 0618 0200 8536 58 
BIC: GENODEF1N02 

Freundeskreis Allerheiligenkirche
Spendenkonto
VR Bank Nürnberg 
IBAN: DE46 760606180300853658 
BIC: GENODEF1N02
Beitrittserklärungen im Pfarramt erhältlich
 
Diakonieverein Wendelstein/  
Röthenbach, Kornburg: 
Tel. 09129-28 65 13  (Schwestern )       
Tel. 09129-28 65 11 (Sekretariat)

 
Konten der Kirchengemeinde:

Spenden für die Kirchen, Friedhof, Jugend,  
Brot für die Welt, ...
 VR Bank Nürnberg
 IBAN: DE55 7606 0618 0100 8536 58
 BIC: GENODEF1N02

Für das Kirchgeld
 VR Bank Nürnberg
 IBAN: DE11 7606 0618 0000 8536 58
 BIC: GENODEF1N02
Konto für allgemeine Zahlungen  
(Gebühren, ...) 
 EKKeG Nürnberg 
 IBAN: DE62 520604100101509098 
 BIC: GENODEF1EK1

 

Die Daten wurden aus Gründen des Datenschutzes gelöscht!

Weitere Adressen:
Gemeindehaus Kornburg, Am Schlossgraben 1

Mesnerhaus, Klein'lohe, neben Allerheiligenkirche

Haus der Begegnung, Mehrgenerationenhaus 

der AWO Klein'lohe, Frankenstraße 25

Pfarrer Braun 
22. – 24.04.2019

Die Daten wurden aus Gründen des Datenschutzes gelöscht!
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Impression
Evangelisch-Lutherische
Kirchengemeinde 
Kornburg • Kleinschwarzenlohe • Neuses

Foto: B. Stocker

Es ist keiner wie du, 
und ist kein Gott außer dir.
2. Samuel 7,22 

»
Monatsspruch Mai 2019


